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1. Platz 
Blühendes Niederösterreich



Liebe 
Puchbergerinnen, 
liebe Puchberger!

Geschätzte 
Jugend!

Hurra! Auf Anhieb ist es uns gelungen, den Landes-
sieg beim Blumenschmuckwettbewerb „Blühendes 
Niederösterreich 2023“ in der Gruppe 2 (Gemeinden 
mit 801 – 3.000 Einwohnern) zu gewinnen. 
Dieser 1. Platz ist nicht nur unserem Bauhofteam für 
die hervorragende Gestaltung der gemeindeeigenen 
Blumenanlagen zu verdanken. Sondern auch allen 
Bürgern, welche ihre Häuser und Gärten entspre-
chend pflegen und mit Blumen herrlich schmücken, 
gebührt ein großes Dankeschön. Das gesamte Puch-
berger Ortsbild hat die Jury überzeugt und das wur-
de von ihnen dementsprechend bewertet. Es erfüllt 
mich mit großem Stolz, dass Puchberg diesen Lan-
desbewerb schon wieder gewinnen konnte. Erfreuen 
wir uns gemeinsam über unsere schöne Heimat. Ein 
blühendes, sauberes Ortsbild tut uns allen gut!

Es gab in diesem Sommer auch andere Gründe zu 
feiern. So durften wir Ende Juni im Rahmen eines 
Dankgottesdienstes das 20-jährige Priesterjubiläum 
unseres lieben Pfarrers Mag. Wolfgang Berger wür-
dig feiern und ihm dazu gratulieren. Sowohl mit sei-
nen Eltern als auch mit vielen Freunden, Gästen und 
Gemeinderatsmitgliedern wurde dieses Jubiläum in 
der Kirche und anschließend im Burgsaal gemein-
sam gebührend gefeiert. Es freut mich, dass „unser 
Wolfgang“ schon 17 Jahre Seelsorger in unserer 
Pfarre ist und hoffe, dass er das noch viele weitere 
Jahre, bis zu seinem Ruhestand bleibt. 

Die Segnung des neuen Urnenhains neben der Auf-
bahrungshalle wurde von unserem Pfarrer nur mit 
Mitgliedern des Gemeinderates vorgenommen und 
seiner Bestimmung übergeben. Es sind bereits Ur-
nenbeisetzungen in der neuen Anlage erfolgt.

Nachdem 2019 in der Volksschule neue Fenster ein-
gebaut wurden, erfolgt heuer die Sanierung der Fas-
sade. Diese Arbeiten gestalten sich an der Seite zur 
Neunkirchnerstraße äußerst aufwendig, da dort die 
erforderlichen Gerüstarbeiten sehr schwierig durch-
zuführen sind. Diese notwendigen Sanierungsarbei-
ten wurden mit einer Gesamtsumme von € 120.000,- 
vergeben. Nach Abschluss dieser Arbeiten erstrahlt 
unsere Volksschule wieder in neuem Glanz. 

Vom Burgverein Puchberg wurden im Inneren der 
Burg archäologische Grabungen unter wissenschaft-
licher Leitung durchgeführt. Näheres entnehmen Sie 
bitte dem Bericht des Burgvereins auf Seite 6. Sei-
tens der Gemeinde unterstützten wir sehr gerne die 
weitere Erforschung der Geschichte unserer Burg 
mit € 5.500,-, das waren 50 % der Gesamtkosten. 
Die Funde der Grabungsarbeiten haben wieder neue 
Erkenntnisse über unsere Burg und somit über unse-
re Heimat erbracht. Eine Präsentation der Erkennt-
nisse über diese Grabungen ist vom Burgverein zu 
gegebener Zeit vorgesehen. Freuen wir uns schon 
heute darauf.

Unsere Puchberger Landjugendgruppe nimmt nach 
2021 heuer wieder am Projektmarathon teil. Dabei 
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gilt es, ein ihnen vorher nicht bekanntes Projekt von 
öffentlichem Nutzen innerhalb von 42,195 Stunden 
umzusetzen. Die jungen Damen und Herren gestal-
teten und sanierten von 1. – 3. Sept 2023 die Stiegen 
vom Steinkamperl zur Burg, den Weg zur und ent-
lang der Burg als Kulturweg und errichteten ein gefäl-
liges, geschottertes Aussichtsplatzerl am Burghügel 
(siehe Seite 7). Ich möchte mich hiermit bei allen mit-
wirkenden Jugendlichen für deren Engagement und 
bei Herrn Dr. Karl Rieder für die Gestaltung der ge-
schichtlichen Erläuterungen, welche nun auf diesem 
Weg nachgelesen werden können, aufrichtig bedan-
ken. Die Prämierung aller landesweit durchgeführten 
Projekte erfolgt im Frühjahr 2024. Ich wünsche unse-
rer Landjugendgruppe viel Erfolg für ihre erbrachte 
Leistung zugunsten unserer Gemeinde.

Das 25. Ferienspiel unterhielt und begeisterte wie 
jedes Jahr zahlreiche Kinder. Ein herzliches Dan-
keschön meinerseits ergeht an alle Veranstalter, 
Förderer und Organisatoren. Es ist nicht selbstver-
ständlich, dass so viele Freiwillige in ihrer Freizeit zur 
Unterhaltung der Kinder beitragen.

Zahlreiche Besucher erfreuten sich auch diesen 
Sommer wieder bei den musikalischen Darbietun-
gen im Rahmen der Kurkonzerte im Kurpark. Diese 
Unterhaltung am Sonntag im Kurpark mit verschiede-
nen Musikkapellen ist aus unserem Veranstaltungs-
programm nicht mehr wegzudenken. Freuen wir uns 
schon auf die nächsten Konzerte unserer Puchber-
ger Trachtenkapelle und den Gastkapellen.

Die Schlüsselübergabe des dritten Wohnblocks, wel-
cher von der gemeinnützigen Wohnbaugenossen-
schaft „Südraum“ am Paradiesweg errichtet wurde, 
erfolgte vor Kurzem. Mit den 9 neuen Wohnungen 
wurde Wohnraum für alle Generationen geschaffen. 
Die sehr gute Infrastruktur unserer Gemeinde trägt 
sicherlich dazu bei, dass sowohl Puchberger in ihrer 
Heimatgemeinde bleiben und wir auch neue Haupt-
wohnsitzer zu verzeichnen haben. Ich wünsche al-
len Mietern viel Freude in ihrer neuen Wohnung und 
bedanke mich bei der Siedlungsgenossenschaft für 
die Investition in neuen Wohnraum in unserer Ge-
meinde. Ebenfalls werden von der „Südraum“ in der 
Wüstenrotgasse bereits 12 neue Wohneinheiten in 
6 Reihenhäusern gebaut. Die Fertigstellung dieser 
Häuser ist für Sommer 2024 geplant.

Leider mussten wir uns im Sommer von einem Mann 
verabschieden, dem unsere Gemeinde sehr viel zu 
verdanken hat. Ein letztes Dankeschön ergeht an 
Herrn Ing. Ernst Machacek. Er hat seinerzeit mit sei-
nem Engagement und seiner Weitsicht den schon 
sehr lange leer stehenden „Alpenhof“ in das 4-Sterne 
Hotel „Schneeberghof“ umgebaut. Mit diesem Um- 
und Neubau hat er einen wichtigen Beitrag für unse-
ren Tourismus geleistet. Seitens der Gemeinde wur-
de ihm als Anerkennung für seine Leistungen zum 
Wohle für unser Puchberg, 2014 die Ehrennadel der 
Gemeinde verliehen. Lieber Ernst! Ruhe in Frieden! 
Wir werden Dir das nie vergessen! Ich bin überzeugt, 
dass der Schneeberghof unter Leitung Deiner Toch-
ter Gabi und ihrem Team in Deinem Sinne erfolgreich 
weitergeführt werden wird.

All unseren Schulkindern wünsche ich einen guten 
Start ins neue Schuljahr, viel Freude und Erfolg in 
der Schule.
Einen schönen Herbst und bleiben Sie gesund, das 
wünscht Ihnen

Ihr Bürgermeister 
Ing. Florian Diertl
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Ehrennadelverleihung
In Anerkennung und Würdigung seiner Verdienste 
als langjähriger Gemeinderat und Hauptorganisator 
des Schneeberglaufes wurde Herrn GR Gerhard 
Panzenböck die Ehrennadel der Marktemeinde 
Puchberg verliehen.

Neues Parkettstudio
Am 1. Juli feierte Alexander Hartberger sein 21. 
Firmenjubiläum und eröffnete gleichzeitig sein 
neues Parkettstudio in der Schneebergstraße 210 
mit einer großen Auswahl an Qualitätsparkettböden.

150 Jahre Damböckhaus
Am 15. und 16. Juli luden die Hüttenwirte Christoph 
und Zuzana Gruber zum 150-Jahr-Jubiläum ins 
Damböckhaus ein. Unter wolkenlosem Himmel kon-
nte unser Herr Pfarrer Mag. Wolfgang Berger die 
Bergemesse abhalten. Zahlreiche Gäste und Ehren- 
gäste, darunter auch unsere Bezirkshauptfrau Mag. 
Alexandra Grabner-Fritz gratulierten und genossen  
die gute Stimmung.

Heilpraxis Namaste eröffnet
Jennifer Pilz und Manuel Kurz eröffneten im Juli 
ihre Heilpraxis Namaste in der Wr. Neustädter 
Str. 4/9A. Das Angebot ihrer Praxis reicht von 
einer Vielzahl an unterschiedlichen Massagen über 

Cranio Sacrale Therapie bis hin zur Meditations- 
und Achtsamkeitsstunden sowie Kindermeditation.

Sommerkino
Veranstaltet vom Tourismus- und Dorferneuerungs-
verein Puchberg sowie der Gemeinde Puchberg 
im Rahmen des „Kinosommer Nö“, nutzten auch 
heuer wieder viele die Gelegenheit, Kinosaal-Fee-
ling im Freien zu erleben. Bei herrlichem Wetter 
konnte das Sommerkino in diesem Jahr über 300 
Besucher in den Kurpark locken. Gezeigt wurden 
die Filme „Griechenland“ und „Sterne unter der 
Stadt“. Neben kühlen Getränken wurde das Pub-
likum mit Imbissen vom Café Michäler verwöhnt.

A1 Glasfasernetz in Puchberg
A1 bringt ultraschnelles Internet und hochauflösen-
des A1 Xplore TV in unsere Haushalte. Im Rah-
men des Ausbaus wurden in unserer Gemeinde 
mehr als 15 Kilometer Glasfaserkabel verlegt und 
16 neu errichtete Schaltstellen an das größte Glas-
fasernetz Österreichs angebunden. Eine schnelle 
und sichere Internetverbindung ist die Basis für die 
Nutzung von modernen Anwendungen. So können 
jeder Haushalt und jedes Unternehmen von der 
Möglichkeit der Digitalisierung profitieren und das 
ultraschnelle Breitband-Internet ab sofort nutzen. 
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Gratulationen und Geburten

Frau Edith Holzer
90. Geburtstag

Paula Gossak 
mit Eltern Astrid und Janina

Lea Schramböck mit Mama Nina, 
Papa Christian, Schwester Mira 
und Bruder Marko

Florian Küberl mit Mama Christine 
Ofenböck, Papa Bernhard Küberl, 
den Brüdern Andreas, Lukas, 
Matthias und der Schwester Johanna

Bgm. Ing. Florian Diertl 
und

Vzbgm. Christian Dungl 
überbrachten

die Glückwünsche

Alpine Notlage am Herminensteig
Anfang August mussten zwei stark unterkühlte Per-
sonen vom Oberen Herminensteig geborgen werden.
Alarmierung für die Bergrettung Puchberg um 
1.42 Uhr: zwei Personen waren am Nachmittag auf den 
Schneeberg aufgestiegen und hatten vom 
Schlechtwetter überrascht versucht, die Nacht in einer 
Felsnische zu verbringen. Wegen Unterkühlung und 
Erschöpfung setzten Sie den Notruf ab. Da zunächst 
nicht bekannt war, wo sich die Personen befanden, wurde 
zugleich mit der Mannschaft auch der Polizeihubschrauber 
für einen nächtlichen Suchflug angefordert. Dieser konn-
te die Personen am Oberen Herminensteig lokalisieren.  
 
Die Bergretter fuhren mit dem Einsatzfahrzeug „Helga“ bis 
Station Baumgartner und stiegen bis zum Damböckhaus 
auf, um von oben in den Herminensteig einzusteigen. Der 
erstversorgende Bergretter traf beide ansprechbar, un-
verletzt, jedoch unterkühlt an, vor allem da ihre Kleidung 
vom Regen durchnässt war. „Beide Personen wurden an 
Ort und Stelle stabilisiert und aufgewärmt“, schildert Ein-
satzleiter Karl Tisch. In der Zwischenzeit hat er die Orts-
stellen Reichenau und Grünbach zur eventuellen Ver-
stärkung für eine Bergung im Felsgelände nachalarmiert; 
weitere Einsatzkräfte aus Puchberg kamen um 4.30 mit 
dem Salamanderzug auf den Hochschneeberg nach. 
„Auf Grund der Erschöpfung sowie nicht geeigneter Aus-
rüstung für einen Abstieg im hochalpinen Gelände wurde 
bei Tagesanbruch eine Taubergung mit dem Rettungs-

hubschrauber Christophorus 3 durchgeführt“, berichtet 
Tisch. Die beiden Personen waren am Vortag nur 
mit Sportschuhen und ohne Regenschutz erst in den 
Nachmittagsstunden zur Bergtour aufgebrochen.
„Alle Einsatzkräfte haben erneut ihr Können unter 
schwierigen Bedingungen unter Beweis gestellt“, zeigt 
sich Karl Tisch voll des Lobes für die Mannschaft.  
 
Herzlichen Dank an dieser Stelle an unsere Nachbar-
ortsstellen Grünbach und Reichenau, die Alpinpolizei 
und die Flugpolizei, das Team des Christophorus-Not-
arzthubschraubers sowie der Salamander Schnee-
bergbahn für die hervorragende Zusammenarbeit.

Unsere Bitte an alle Wanderer und Bergsteiger: Macht 
stets eine genaue Tourenplanung, berücksichtigt die 
Wettervorhersage und habt alpintaugliche Ausrüstung 
(Bergschuhe, wasser- und winddichte Oberbekleidung)! 
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Archäologische Ausgrabung Burgruine Puchberg 2023
Thomas Kühtreiber, 2023-07-24

Vom 17. bis 28. Juli 2023 fanden in der Burgruine 
Puchberg, Gemeinde Puchberg am Schneeberg, 
archäologische Ausgrabungen statt. Dabei handelt es 
sich bereits um die dritte Ausgrabungskampagne: 2011 
wurde das Turminnere untersucht. 2020 wurde ein 
Grabungsschnitt in der zentralen Innenfläche der Burg 
angelegt und schließlich wurde eine Fläche inner-
halb der südöstlichen Burgecke ergraben. Gemäß den 
geophysikalischen Untersuchungen von 2019 befand 
sich im Ostteil der Burg der ehemalige Palas – das 
repräsentative Wohngebäude der Burg, während der 
auch aus historischen Ansichten bekannte neuzeitliche 
Schüttkasten – ein großes Gebäude für die Speicherung 
von Getreideabgaben – die Südseite der Burg einnahm. 
Von beiden Gebäuden konnten bereits 2020 erste Mau-
erabschnitte freigelegt und dokumentiert werden. Ziel 
der nunmehrigen Kampagne war es, in das Innere dieser 
Gebäude zu „blicken“. Bereits in der ersten Grabungs-
woche wurden entlang der Südmauer zwei massive Pfei-
lerfundamente entdeckt, die zum Schüttkasten gehörten.

Unmittelbar unter dem Bauniveau des Speichers kam 
eine massive Versturzschicht mit großen Steinen zum 
Vorschein, die sich als Abrisshorizont des Palas entpupp-
te. Da auch in dieser Schicht viele Funde aus dem 15. 
bis 16. Jahrhundert zum Vorschein kamen, erfolgte die 
Errichtung des Schüttkastens wohl in engem zeitlichem 
Zusammenhang mit dem Abriss des Wohngebäudes. 
Dies ist insofern überraschend, als bislang angenom-
men wurde, dass die Burg nach der Zusammenlegung 
mit der Herrschaft Stixenstein im späten 14. Jahrhundert 
ihre Funktion verloren hatte und aufgegeben wurde. Die 
große Menge an Funden, nebst Keramikscherben von 
Haushaltsgeschirr auch Ofenkacheln, Gürtelschnallen, 
Buchschließen, eine Haarnadel und Münzen, lässt aber 
darauf schließen, dass die Burg bis weit in die Neuzeit 
durchgängig bewohnt war. Wer hier wohnte und arbei-
tete – eventuell Verwalter oder Amtsleute der Herrschaft 
Stixenstein? – lässt sich leider (noch) nicht beantworten.

Die archäologische Ausgrabung wurde vom der Marktge-
meinde Puchberg und dem Burgverein Puchberg finan-
ziert und durch zahlreiche Vereinsmitglieder und Freiwilli-
ge mit mehr als 600 geleisteten Arbeitsstunden realisiert.

Projektleitung: Dr. Thomas Kühtreiber, Institut für 
Realienkunde des Mittelalters und der frühen Neuzeit
Örtliche Grabungsleitung: Fa. Archeo Perspectives- 
Mag. Alarich Langendorf, Andreas Steininger

Biomüllsäcke
Ab Oktober 2023 dürfen die braunen Biomüllsäcke nicht mehr verwendet werden bzw. werden auch nicht mehr zur 
Entsorgung abgeholt. Biomüll kann ausschließlich nur mehr mit der BIOTONNE entsorgt werden.
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Landjugend Projektmarathon 2023 
Puchberger Kultur- und Geschichtsweg „In der Burg“

vorher nachher



Veranstaltungen 
Oktober

   1. 10:00  Oktoberfest der FF Puchberg im Rüsthaus
  3.   9:00 * Sesselyoga als Vorbeugung zur Demenz mit DDr. Isabella Wessig im Santolhaus; 
   Anmeldung erbeten 0676/5209008
  5.   9:00  Geführte Wanderung, Infos im Tourismusbüro 02636/2256
  7.   7:30  Gemeindeausflug nach Halbthurn – Frauenkirchen und Andau; siehe letzte Seite
  7. 17:00  Eröffnung der Ausstellung des bedeutendsten österreichischen Gegenwartskünstlers Peter  
   Kogler im Kunstraum Konrad
  7. 17:00  Lange Nacht der Puchberger Kultur
10.   9:00 * Sesselyoga im Santolhaus; Anmeldung erbeten 0676/5209008
12.         9:00  Geführte Wanderung, Infos im Tourismusbüro 02636/2256
13. 13:00  Vegetarisch Kochen in der NMS Puchberg mit dem Kneipp Aktiv Club; Anmeldung bei Agnes  
   0676/5209008
13. 19:00  Puchberger Lebensgeschichten – Vortrag von Herta und Adi Möslinger im Gasthof Zwinz,  
   Karten € 6,- erhältlich im Gasthof Zwinz
14. 19:00  Eröffnung der Sonderausstellung und Buchpräsentation „Wittgenstein in Puchberg“ mit  
   Dr. Karl Rieder im Burgsaal 
15.   9:30  Autocrash Saisonfinale in Grafenbach
17.   9:00 * Sesselyoga im Santolhaus; Anmeldung erbeten 0676/5209008
19.   9:00  Geführte Wanderung, Infos im Tourismusbüro 02636/2256
20. 16:00  Kulturspaziergang -  „Rund um den alten Markt Puchberg“; Veranstaltung der Gesunden
   Gemeinde, Dr. Karl Rieder und dem Kneipp Aktiv Club; Treffpunkt Gemeindeamt 
21. 15:00  Sonderausstellung „Wittgenstein in Puchberg“ in der Schneeberg Museum–Galerie
21. 17:00  Puchberger Lebensgeschichten – Vortrag von Herta und Adi Möslinger im Alten Eiskeller,  
   Karten € 6,- erhältlich in der Trafik Hausmann
22. 16:30  Swinging Church – Konzert mit dem Puchberger Sänger Quintett Konzert in der Pfarrkirche  
24.   9:00 * Sesselyoga im Santolhaus; Anmeldung erbeten 0676/5209008
 17:00  Anbetungstag mit anschließender Hl. Messe um 18:00 Uhr in der Pfarrkirche
26.   9:00  Geführte Wanderung, Infos im Tourismusbüro 02636/2256
27. 19:30  Kabarettabend mit Angelika Niedetzky im Hotel Schneeberghof, Tel: 02636/3500
28. 14:00   Vollmond- und Sonnenaufgangswanderung, Infos im Tourismusbüro 02636/2256
 15:00  Sonderausstellung „Wittgenstein in Puchberg“ in der Schneeberg Museum-Galerie
 17:00  Hl. Messe bei der Hubertuskapelle
 20:00  Leo & the Rockmonsters – Musik aus den 50er & 60er Jahren im Hotel Schneeberghof
29. 11:00  Hl. Messe im Elisabethkircherl am Hochschneeberg, musikalische Gestaltung vom 
   Männergesangsverein „Glück auf“ aus Grünbach
30.   9:00  Goldener Herbst – Hop-On Hop-Off bis 19.11.23 - mit der Schneebergbahn bis zum 
   Bergbahnhof; Weitere Infos unter www.schneebergbahn.at oder 02742/360990-1000
31.   9:00 * Sesselyoga im Santolhaus; Anmeldung erbeten 0676/5209008

November 
  

  1.   8:30  Allerheiligen - Hochamt mit anschließender Totenehrung beim Kriegerdenkmal
 16:00  Gräbersegnung am Ortsfriedhof Puchberg
  2. 18:00  Hl. Messe mit Nennung der Verstorbenen des letzten Jahres in der Pfarrkirche
  4.  15:00  Sonderausstellung „Wittgenstein in Puchberg“ in der Schneeberg Museum-Galerie
  7.   9:00 * Sesselyoga im Santolhaus; Anmeldung erbeten 0676/5209008
  9.-12.   ITN-Tennis-Turnier im Hotel Schneeberghof; Infos unter 02636/2256
11. 15:00  Vortrag „RÄUCHERN“ mit dem Kneipp Aktiv Club und der Drogistin Roswitha Steiner im   
   Gasthof Schwarzer Adler; Infos bei Agnes unter 0676/5209008 
 15:00  Sonderausstellung „Wittgenstein in Puchberg“ in der Schneeberg Museum-Galerie
 18:00  Gansl-Menü mit Junge Weine im Hotel Schneeberghof, Tel: 02636/3500
14.   9:00 * Sesselyoga im Santolhaus; Anmeldung erbeten 0676/5209008
18. 19:30  Herbstkonzert der Trachtenkapelle Puchberg in der Schneeberghalle
21.   9:00 * Sesselyoga im Santolhaus; Anmeldung erbeten 0676/5209008
24. 19:30  Weihnachtslesung – Heiteres und Besinnliches – mit Thomas Brenner und Hans Halm im  
   Gasthof Zwinz 
25.   9:00-15:00 AbHof Verkauf am Ax.Ox.Hof in Hengstberg
 11:00  Advent beim Hauwirt in Rohrbach im Graben
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25. 19:00  „Wenn`s Winter is in Puchberg“ - Wiederholung Teil 1 von Adi und Herta Möslinger im   
   Schneeberghof
26. 16:00  „Wenn`s Winter is in Puchberg“ – Wiederholung Teil 1 von Adi und Herta Möslinger im   
   Schneeberghof
28.   9:00 * Sesselyoga im Santolhaus; Anmeldung erbeten 0676/5209008

Dezember 
  

  1. 19:00  Buchpräsentation „Kripo in der Nazi-Zeit“ mit Dr. Ernst Geiger im Gasthof Zwinz
  2.-10.   Mit der Schneebergbahn zum Bergadvent – Fahrplan unter ww.schneebergbahn.at 
  2.-10.      Adventdorf Haltestelle Baumgartner, Tischreservierung unter 0720/991234
  2.u.3.      Adventstadl bei der Hengsthütte, Tischreservierung erbeten unter 02636/2103, 
  2. 15:00  Besinnlicher Advent in der Burg
 18:00  Adventkranzweihe mit musikalischer Gestaltung in der Pfarrkirche Puchberg
  3.   6:30  Adventliche Frühmesse in der Pfarrkirche Puchberg
  4. 10:00  Hl. Messe zu Ehren der Hl. Barbara in der Pfarrkirche Puchberg
  5.   9:00 * Sesselyoga im Santolhaus; Anmeldung erbeten 0676/5209008
  6.   6:30  Rorate in der Pfarrkirche mit anschließendem Frühstück im Vitus Saal
 15:00  Nikolaus Hausbesuche gegen Voranmeldung unter info@schneebergpfarren.at 
  7. 19:00  Fackelwanderung - Treffpunkt Tourismusbüro; Anmeldung erbeten unter Tel.: 02636/2256
  8.-10.   9:00  Adventstadl bei der Hengsthütte, Tischreservierung erbeten unter 02636/2103
  8.   6:30  Rorate in der Pfarrkirche 
   8:30  Hl. Messe zu Maria Empfängnis in der Pfarrkirche Puchberg
 17:00  Weihnachtskonzert „Young Christmas“ mit der Trachtenkapelle Puchberg und den Kindern  
   der Musikschule Schneebergklang in der Pfarrkirche; Kartenvorverkauf und Infos im 
   Tourismusbüro 02636/2256   
  9. 10:00-18:00 Advent im Alten Eiskeller
  9. 14:00-20:00 Advent in Puchberg im Kurpark mit Kutschenfahrten
10.   6:30  Adventliche Frühmesse in der Pfarrkirche Puchberg
 10.00-18:00 Advent im Alten Eiskeller
 14:00-18:00 Advent in Puchberg im Kurpark mit Kutschenfahrten
13.   6:30  Rorate in der Pfarrkirche mit anschließendem Frühstück im Vitus Saal
15.   6:30  Rorate in der Pfarrkirche Puchberg
 19:00  Buchpräsentation und Eröffnung der Sonderausstellung „Vermessung der Landschaft-
   Puchberg und der Schneeberg in alten Karten“ von Dr. Karl Rieder im Burgsaal
16. 15:00  Sonderausstellung in der Schneeberg Museum-Galerie „Vermessung der Landschaft – 
   Puchberg und der Schneeberg in alten Karten“
 19:00  Weihnachtskabarett „Es ist ein Arzt entsprungen“ mit Peter und Tekal im Hotel 
   Schneeberghof; Info und Karten unter www.schneeberhof.at oder Tel: 02636/3500
17.   6:30  Adventliche Frühmesse in der Pfarrkirche
 16:00  Adventkonzert „A ganz a bsond´re Zeit“ im alten Eiskeller; Karten € 12,- in der Trafik 
   Hausmann und  bei der Raiffeisenbank Puchberg erhältlich
20.   6:30  Rorate in der Pfarrkirche mit anschließendem Frühstück im Vitus Saal
22.   6:30  Rorate in der Pfarrkirche
23. 15:00              Sonderausstellung in der Schneeberg Museum-Galerie „Vermessung der Landschaft – 
   Puchberg und der Schneeberg in alten Karten“
24.   6:30  Rorate in der Pfarrkirche Puchberg
         ab 9:30  Weihnachtsfahrten bis zur Hengsthütte, Ticketreservierung unter 02742/3609901000; 
   weitere Infos unter www.schneebergbahn.at
 15:30  Kinderkrippenandacht in der Pfarrkirche Puchberg
 16:30  Weihnachtslieder aus aller Welt – Turmblasen bei der Pfarrkirche
 22:00  Christmette in der Pfarrkirche Puchberg
25.   9:30  Hochamt am Christtag in der Pfarrkirche Puchberg
 12:00  Christtags - Buffet im Hotel Schneeberghof, Tel: 02636/3500
26.   8:30  Hl. Messe am Stephanitag in der Pfarrkirche Puchberg
30. 14:00  Zaumsteh im oidn Joahr – beim Rüsthaus der FF Puchberg
 15:00  Sonderausstellung in der Schneeberg Museum-Galerie „Vermessung der 
   Landschaft – Puchberg und der Schneeberg in alten Karten“
31.   8:30  Hl. Messe mit Jahresschlusssegen in der Pfarrkirche Puchberg
 11:00  Kneipp Aktiv Club – Silvesterspaziergang ins Schneebergdörfl; Treffpunkt bei der Galerie   
   Voka; Anmeldung bei Dietlind Pany unter 0699/10478759
 19:00  Silvesterball im Hotel Schneeberghof, Tischreservierung erbeten unter Tel: 02636/3500
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Veranstaltungen 
 

 

So einfach is! 

Bäuerliche Knödelküche 

Komm & koch mit der 

Bäuerin 
 

Wie kommt der schmelzende 
„Gummi“ in den Erdäpfel-
knödel, ohne im entferntesten 
wie solcher zu schmecken? 
Wie der Flaum in den 
Germknödel? Und mittels 
welcher Feinheiten wird Ihnen 
künftig jeder Knödel zu einer 
„runden Sache“ geraten? Ob 
als Suppeneinlage, Beilage, 
Nach- oder auch Hauptspeise: 
Ihr neu gewonnenes „Knödel-
Know-how“ werden Sie tag-
täglich einsetzen können! 
Dauer: 4 Stunden 
Kursbeitrag: 30 Euro,  
 
Lebensmittel werden vor Ort 
einkassiert (ca. 15 €/TN) 
 
 

 

    Eröffnung des 
               Schritteweges 

 

Historischer Kulturspaziergang  
                     mit Dr. Karl Rieder 

 

Freitag, 20. Oktober 2023 
Treffpunkt: 16.00 Uhr  

beim Gemeindeamt 
 

Dauer: ca 1,5 Stunden, Weglänge rund 2,7 km, über das Bugelfeld 
(Burgerfeld) leichter Anstieg über unbefestigten Fahrweg. 
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  September  2023

    Puchberger GeschichtePuchberger Geschichte(n)(n)    
              aus unseren Archiven – für Sie aufbereitet von Dr. Karl Rieder

Liebeserklärung an Puchberg

So betitelte das Kleine Volksblatt vor 65 Jahren in seiner Ausgabe vom 11. September 1958 eine mit R.P. ge -

zeichneten Zuschrift. Puchberg belegte in den 1950er Jahren hinter Baden den zweiten Platz bei den beliebtes -

ten  niederösterreichischen  Erholungsorten.  Der

Leserbrief  zeigt  sehr  schön,  wie  zu  jener  Zeit

manche Gäste mit einfachsten Mitteln ihren Auf-

enthalt zu genießen wussten: 

„Puchberg  am  Schneeberg  ist  besonders  schön

im klaren Herbst.  Der  gute alte  Schneeberg ist

jetzt noch ein attraktiverer Hintergrund als sonst.

Man erwartet in Puchberg gern den Frühzug mit

den vielen Wienern, welche die Bergbahn mit der

komischen Lok und den merkwürdigen Waggons

erstürmen und freut sich über das lustige Bild.

Man kann aber  auch den  Romaykogel  „bestei-

gen“ (acht Minuten), dort den herrlichen Rund-

blick genießen und die vielen kleinen schwarzen

Raupen  der  Schneebergbahn  verfolgen.  Eine

Zeitlang  verliert  man  sie  aus  dem  Blick,  aber

wenn sie die Station Baumgartnerhaus erreicht,

sieht man wieder den Rauch der Lok, bevor die

Weiterfahrt zur Endstation Hotel Schneeberg be-

ginnt. Das Hotel sieht abends wie eine leuchten-

de Brosche aus, die der Berg sich angesteckt hat.

Man kann auch im schönen Park sitzen und die

Menschen  beobachten.  Der  Teich  mit  seinen

„Schinakeln“ ist sehr beliebt, besonders wenn die

Ortskapelle unter der „Stabführung“ ihres „Kara-

jan“ in lustigen runden Hüteln spielt. Man kann zum Sessellift gehen, dort auf einem Bankerl sitzen und das

Ein- und Aussteigen der Himbergfahrer beobachten, wie sie sich zuwinken und Abschied nehmen, als gelte es

eine Reise zum Mond zu machen.

Abends sperren die Besitzer der Gastwirtschaft oben zu, und fahren die Milchkannen in den „Wagerln“ zu Tal.

Als Letzter setzt sich angeblich noch der Hund drauf, gesehen habe ich es nicht!

Abends, wenn die Bäume des Kurparks  vom Licht angestrahlt werden, eine „blaue Grotte“ die Blicke anzieht

und der Springbrunnen in sanften Farben sein Wasserspiel treibt, dann wächst einem Puchberg richtig ans

Herz. – R.P.“

195811995588



GGrrüünndduunngg  eeiinneerr  „„GGeemmiisscchhtteenn  LLooccaallggeennoosssseennsscchhaaftft““  iinn  PPuucchhbbeerrgg

Die Wiener Zeitung meldete in ihrer Ausgabe vom 11. Juli 1893, dass seitens der k.k.

nö. Statthalterei und des Wiener Magistrates die vorgelegten Statuten der „Gemischten

Localgenossenschaft Puchberg am Schneeberg“ befürwortend geprüft worden waren.

Die  konstituierende  Generalversammlung  war  aber  erst  am  15.  Jänner  1895  im

Hitz‘schen  Gasthaus  „zum  schwarzen  Adler“.  Derartige  Genossenschaften  waren  Vereine  von  Gewer-

betreibenden,  „welche  bezüglich ihres Handwerkes oder Handelsbetriebes unter einander etwas Gemein-

schaftliches haben, etwas, was wenigstens einigermaßen von dem einen Gewerbe in das andere hinübergreift

und die zu einem Vereine deshalb zusammentreten, um mit vereinten Kräften das zu erreichen, was der Einzel -

ne zu erzielen gar nicht oder nicht so vollkommen vermag.“ Diese Genossenschaften verfolgten neben dem

gewerblichen auch einen sozialen Zweck.  Gemischte Local-Genossenschaften bestanden aus Gewerbe- und

Handeltreiben der verschiedensten Art eines Ortes. 1907 kam es zu einer gesetzlichen Änderung der Gewerbe-

ordnung und damit auch zu einer Neudefinierung des Genossenschaftszweckes. Im § 1 des Puchberger Statu-

tes heißt es einleitend: „… besteht der Zweck der Genossenschaft in der Pflege des Gemeingeistes, in der Er-

haltung und Hebung der Standesehre sowie in der Förderung der humanitären,  wirtschaftlichen und Bil-

dungsinteressen ihrer Mitglieder und Angehörigen.“ Wichtige Aufgaben waren die Gründung von Kranken-

und  Unterstützungsfonds,  die  Vermittlung  von  Versicherungen,  Einführung  des  gemeinschaftlichen  Ma-

schinenbetriebs und verbesserter Erzeugungsarten, Einrichtung von Aus- und Fortbildungen, sowie die Vor-

sorge für ein geordnetes Lehrlingswesen.

        

IImm

HHeerrbbsstt  aauuff  ddeenn  

SScchhnneeeebbeerrgg  !!

Presse und  Deutsche  Zeitung

schreiben am 1. Oktober 1873:

„Die jetzige schöne Herbstzeit

eignet sich ganz besonders für

den  Besuch  der  Alpen.  Der

Schneeberg,  in  dessen  Alpen-

gasthause fortan auch im Win-

ter gute Verpflegung zu finden

ist  und dessen oberes Schutz-

haus  auf  dem  Ochsenboden

(Damböckhaus)  immer  geöff-

net bleibt, empfiehlt sich schon

deshalb ganz besonders. Es sind jetzt alle Punkte, die in dem ausgedehnten Gesichtskreise dieser Alpe liegen,

zu sehen.  Die Besteigung wird durch die mäßig warme Temperatur sehr erleichtert.  Der jüngst gefallene

Neuschnee ist fast verschwunden.“



EEiinnee  nneeuuee  FFaahhrrssttrraaßßee  nnaacchh  PPuucchhbbeerrgg

Die  Wiener  Tageszeitung  „Presse“  meldete  in  ihrer

Ausgabe vom 20. Mai 1853, dass „die thätige Bezirks-

hauptmannschaft  Neunkirchen  eine  neue  Fahrstraße

von Neunkirchen über Stixenstein nach Puchberg“ er-

baut habe, und ergänzt  diese Nachricht mit der Anmer-

kung über eine „zu hoffende Fortsetzung der Weikers-

dorferstraße über Grünbach und die Klause“. Das Ge-

mälde von Toma rechts zeigt den Zustand des Weges

vor Erbauung der Straße entlang der Sierning.

Verbunden war die Pressemitteilung mit der folgenden

AAnneemmppffeehhlluunngg  ddeess  PPuucchhbbeerrggeerrtthhaalleess

„Niederösterreich erfreuet sich vieler anmuthiger Gebirgsthäler, als des Pottensteiner, Piestinger, Pernitzer,

Gutensteiner, Schwarzauer, Reichenauerthal, die von jeher, noch mehr aber seitdem die Südbahn ins Leben

trat, und eine schnelle und wohlfeilere Fahrgelegenheit darbietet, von Naturfreunden, Künstlern und Gelehr-

ten aus der Residenz und selbst von Fremden aus dem Auslande besucht werden, aber bis jetzt wurde das

Puchbergerthal am Fuße des Schneeberges viel zu wenig beachtet. Und doch ist es, ob seiner Lage, von wo

man den König der Berge des niederösterreichischen Hochlandes vom Fuße aus wie sonst nirgends bewun-

dern kann, ob seiner Größe und romantischer Bilder, die es darbietet, unstreitig das Schönste; abgesehen hie-

von, besteigt man den hohen Schneeberg von diesem Thale aus am bequemsten. Dasselbe eignet sich auch in

dem hohen Sommer zum mehrwöchigen Aufenthalte für Freunde der Natur, sowohl zur Erheiterung, als Pflege

der Gesundheit, denn von da aus können in einigen Stunden, in halben und ganzen Tagen die schönsten Ex-

cursionen gemacht werden, als: zum Wasserfalle der Sirning (= Sebastianwasserfall), der Allelujahöhle, der

Grundlose, zu dem Schlosse Stixenstein mit seinem Gebirgsparke, der Ruine Schrattenstein. In zwei Stunden

Entfernung liegt die alte Ruine Scheuchenstein, von wo aus man das Miesenbacher Thal mit der obstreichen

Villa des Landschafts- und Thiermalers Gauermann übersieht, und von dort in einer Stunde die Fischauer-

wand (= Hohe Wand) am bequemsten besteigen kann, nach Schwarzau zum Höhbauer führt über die Mamau,

dem Sirningfall vorüber, ein in zwei Stunden zurückzulegender angenehmer Waldweg, in zwei Stunden er -

reicht man aus der hohen Gebirgswelt die Neue Welt mit der Ruine Emmerberg. Zur Labung und bequemen

Unterkunft befindet sich im Markte Puchberg (= Schwarzer Adler) und zunächst in Sirning ein zweites Gast-

haus, welche beide empfehlenswerth sind. Vorzugsweise aber muß ich aus eigener Erfahrung das Letztere mit

dem Schilde zum Bergmann (= Puchbergerhof) und dessen Pächter Herrn Saalfond anrühmen, bei dem man

zu jeder Zeit Pferde und Lastthiere, so wie tüchtige Führer zur Bergbesteigung, und billige Gelegenheit zur

Fahrt auf die Eisenbahnstation Ternitz erhalten kann. Ein vom Wirthe Saalfond comfortabel hergerichtetes

Landhaus kann auch Familien, die sich selbst verköstigen wollen, da man die Naturalien im Thale aus erster

Hand sich verschaffen kann, zum längeren Aufenthalte dienen.“

185311885533



180311880033

SSeeiinnee  kköönniigglliicchhee  HHoohheeiitt  EErrzzhheerrzzoogg  JJoohhaannnn  
aann  FFrreeyyhheerrrrnn  vvoonn  MMoollll  

AAuuss  sseeiinneemm  ppeerrssöönnlliicchheenn  SScchhrreeiibbeenn  vvoomm  2200..  AAuugguusstt  11880033  üübbeerr  ddiiee  BBeesstteeiigguunngg  ddeess  SScchhnneeeebbeerrggss

„Von Kaltwasser geht es steil bergan über einen schmalen Pfad; hier fängt der eigentliche Schneeberg an.

Bald hat man die äusserste Grenze der Waldregion erreicht; nur das Krummholz, welches, je höher man

kommt, desto krüppelhafter wird, wächst hier. Drey starke Stunden hat man von Kaltwasser bis an den Wax-

riegel, den niedern Gipfel des Schneebergs, zu steigen. Hier trifft man schon kleine Schneegruben an, wo der

Schnee nie völlig schmilzt. Von dem Waxriegel aus, dessen höchste Kuppe wir nördlich vor uns liessen, ge -

langt man über eine ziemlich ebene Alpe zu der Ochsenhütte, die in einem von den verschiedenen Höhen des

Schneeberges gebildeten Gebirgskessel liegt. Mit der einbrechenden Nacht erreichten wir diese Gegend; die

Zelte wurden aufgeschlagen; aber ein äusserst heftiger Wind, und die Kälte liessen uns wenig schlafen.

Den 4ten August waren wir schon um 5 Uhr frühe mit der Durchsuchung aller Schneegruben, Windlöcher

Gräben und Schluchten beschäftigt: auch machten wir daselbst die beste Ausbeute an Alpengewächsen, ob-

wohl sie jetzt wegen der häufigen Besuche der Reisenden schon seltner werden. Ungeachtet es regnete und

der Nebel so dicht war, dass man nicht weit sehen konnte, wurde um 9 Uhr angefangen, den höchsten Gipfel

des Schneeberges zu ersteigen. Hier mussten wir die Pferde zurück senden, und alles durch Bauern tragen

lassen; 1 1/2 Stunde stiegen wir mühsam bis an die Alpenhöhe hinauf. Diese liegt zwischen den zwey Gipfeln,

die über dieselbe wenig mehr erhoben sind.

Südlich begrenzt sie der höhere Alpengipfel, nördlich der niedrigere, auf welchem die Dreyfaltigkeits - Säule

stand: da es nun heftig regnete, so dass wir keine Aussicht geniessen konnten, so hielten wir uns hier nicht

lange auf. Auch hatten wir noch nicht halben Weg zu unserm Nachtlager zu-

rück gelegt. Bis hierher kommen gewöhnlich alle Reisende, und kehren den

nähmlichen Weg zurück, weil die andern Fusssteige blosse Alpensteige für

das Vieh sind. Unsere Absicht war über den kleinen Schneeberg, oder Kühe-

schneeberg nach Schwarza zu gelangen,  um von dort  nach Steiermark zu

wandern.  Wir stiegen den sehr steilen westlichen Abhang des Schneebergs

hinab; nach 2 Stunden waren wir in der Waldregion, und 1 Stunde tiefer auf

dem Küheschneeberge. Von hier erreichten wir das Thal in 3 Stunden; kein

Reisender macht diesen Weg, ungeachtet der herrlichen Pflanzen, die man

hier findet; noch nie sah ich eine solche Vegetation, wie die auf dem Kühes-

chneeberge. Da die Benutzung der auf demselben gelegenen Waldungen an

Kosten den Ertrag übersteigt, so werden dieselben nie geschlagen: die Bäu-

me fallen vor Alter um, und vermodern auf diese Weise, bis sie zu Erde wer-

den; aus vielen derselben, und aus den alten moderigen Stöcken sah ich jun-

ges Holz hervorwachsen; wie viele Lagen Wälder mögen wohl hier aufeinan-

der liegen ? – Die Pflanzen sind hier höher und grösser, als in den andern

Gegenden.  Abends  um  9  Uhr  kamen  wir  ermüdet,  und  durchnässt  in

Schwarza an.“

Impressum:  Puchberger Geschichte(n)  –  Beilage zum „Puchberger Franzerl“.  Für  den  Inhalt  der

Beilage  verantwortlich:  Dr.  Karl  Rieder  p.A.  Gemeindeamt  2734  Puchberg  am  Schneeberg.  –  Alle

verwendeten Materialien inklusive Abbildungen stammen aus den Puchberger Archiven. 
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Markt- und Kurgemeinde Puchberg am Schneeberg
Puchberger Museen

LANGE�NACHT�DER

Eintritt freie Spenden!

Oldtimermuseum

Schneebergersäge

Zahnradbahnmuseum

Kunstraum�Konrad
Schneeberg-Museum

am Sa., 7. Okt. 2023
PUCHBERGER�KULTUR

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Teilnehmer:

17.00 Uhr bis 23.00 Uhr

Impressum: Eigentümer, Herausgeber, Vervielfältiger und Verleger: Markt- und Kurgemeinde 2734 Puchberg am Schneeberg, 

Wiener Neustädter Straße 17, für den Inhalt verantwortlich, Bgm. Ing. Florian Diertl, www.puchberg.at, e-mail: gemeinde@puchberg



FREIWILLIGE FEUERWEHRFREIWILLIGE FEUERWEHR

DER MARKT- UND KURGEMEINDE

PUCHBERG AM SCHNEEBERGPUCHBERG AM SCHNEEBERGPUCHBERG AM SCHNEEBERG

OKTOBERFEST 20223OKTOBERFEST 2023
SAMSTATAT G 30. SEPTEMBERSAMSTAG 30. SEPTEMBER

20:30 UHR20:30 UHR

BARBETRIEB

BARBETRIEB

BARBETRIEB

SONNTATAT G 1. OKTOBERSONNTAG 1. OKTOBER

10:30 UHR FESTATAT KT MITT EHRUNGEEN10:30 UHR FESTAKT MIT EHRUNGEN

IM ANSCHLUSS - FRÜHSCHHOPPENIM ANSCHLUSS - FRÜHSCHOPPEN

EIN ETWAIGER REINERLÖS WIRD FÜR DIE ANSCHAFFUNG VON EINSATZGERÄTEN VERWENDET

BR Michael Riegler I +43 664 9448495 I puchberg@feuerwehr.gv.at

FESTBETRIEB AB 20 UHR

FESTBETRIEB AB 9 UHRFESTBETRIEB AB 9 UHR
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Süßes, sonst gibt`s Saures!

HALLOWEEN

im Kurpark beim Pavillon

31.10.2023
ab 17.00 Uhr

Viele
 Stat

ionen
 zum

 Bastel
n

Auf euer Kommen freut sich die

SPÖ PUCHBERG

noe.lebenshilfe.at

Freitag, 24. November bis
Samstag, 25. November 2023 
10:00 – 19:00 Uhr

Das erwartet Sie: 

� Schönes aus Wolle und Stoffen

� Handgemachte Dekoartikel

� Adventkränze aus der 
Gärtnerei Sollenau

� Flohmarktecke

Für regionale Schmankerl 
ist gesorgt!

Weihnachts-
markt

in der Werkstätte 
Puchberg

Neunkirchner Straße 35
2734 Puchberg am 

Schneeberg

Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch!

 
 
 

 

E i n l a d u n g 
Wir laden hiermit die Bevölkerung von Puchberg am Schneeberg 

zur 

G E D E N K F E I E R
für die Gefallenen der beiden Weltkriege ein. 

 

Die Feier findet am 

Mittwoch, den 1. November 2023 
 

im Anschluss an das Hochamt  

beim Kriegerdenkmal

statt. 

Gedenkfeier ab ca. 9.15 Uhr 
 

Musikvortrag der Trachtenkapelle Puchberg 

Gedenkworte von Herrn Dechant Mag. Wolfgang Berger 

Gebet - Läuten der Glocken 

Gesangsvortrag des Kirchenchores 

Kranzniederlegung 

Musikvortrag der Trachtenkapelle Puchberg 

 

Geben Sie dieser Gedenkfeier durch Ihre Anwesenheit einen 

würdigen Rahmen. 

 
Der Bürgermeister: 

                                   Ing. Florian Diertl 
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           Schneebergstraße 59, 2734 Puchberg  
   Telefon: 02636 / 2267 E-Mail: office@auto-hietz.at     

Gästeabholdienst von Haus zu Haus 
Puchberg – Wien –Puchberg, 

Flughafentransfers 
Div. Taxifahrten 

Ärzte-Kontrollfahrten – Krankentransporte 
Einkaufsfahrten 

Großes Rundfahrtenprogramm 
Tel.: 0680 1277488 
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deis kaun i 
fia di duan: 
• Färben 
• Strähnen
• Dauerwelle
• Hochstecken
• Föhnfrisuren
• Augenservice
• Haarschnitt 

Damen, Herren & Kids

Terminvereinbarungen telefonisch 
oder per WhatsApp: 0678/6801916

deis kaun i 
fia di duan: 

Hochstecken
Föhnfrisuren
Augenservice

Damen, Herren & Kids

Terminvereinbarungen telefonisch 
oder per WhatsApp: 0678/6801916

schei_hairgricht
Schei hair‘gricht

Lisa Zenz, mobile Meisterfriseurin
lisa-zenz@scheihairgricht.com
www.scheihairgricht.com

Der Puchberger Schneebergtaler
Schenken mit Freude ganz einfach gemacht!

Der Schneebergtaler ist in allen Geschäften 
einlösbar und bei der Raiff eisenbank 

in Puchberg erhällich!



für Körper und Geist

Im Santolhaus in

2734 Puchberg

Mit und ohne Yogaerfahrung
Mehr Energie. Mehr Freude. Mehr Du.

freudvoll - kräftigend - zentrierend

dienstags, 17.00 – 18.30 Uhr

YOGILATES
Der moderne Mix aus Yoga und Pilates für geschmeidige
Muskeln, einen gesunden Rücken, einen vitalen
Beckenboden und Kraft aus der Körpermitte.

dienstags, 18.30 – 20.00 Uhr

YOGA CLASSICS
in herzlicher Atmosphäre wohlfühlen und auftanken
- mit Pranayama zum Durchatmen, Asanas in
unterschiedlichen Dynamiken, erholsame
Tiefenentspannung und Meditation.

7er Block-
Karte

individuell
nutzbar
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Humanenergetik  Regina J. Kropf       

„Auratechnik, Kinesiologie, Russische Heiltechnik“ 
 

 
Als Energetikerin arbeite ich mit unterschiedlichen Techniken, um ein harmonisches Gleichgewicht  
zwischen  Körper – Geist – Seele herzustellen. 
Meine Arbeit wirkt unterstützend bei physischen, aber auch bei psychischen Beschwerden. Hierbei werden 
Heilungsprozesse effektiv in Gang gesetzt, damit der gesamte menschliche Organismus gestärkt wird.    
Meine Hauptaufgabe besteht darin, die Ursache für das Ungleichgewicht zu erkennen oder zu erspüren, was durch 
ein ausführliches Gespräch vor Beginn der Balance ermöglicht wird.  
Das Ziel meiner Arbeit ist ein emotionales, körperliches Gleichgewicht für meine Klienten zu erschaffen, sowie ihnen 
neue Perspektiven und Impulse für ihr Leben mit zu geben .  
Zusammengefasst darf meine Arbeit als Hilfestellung im persönlichen Reifungsprozess meiner Klienten gesehen 
werden! 
 

2734 Puchberg, Tel.: 0650 24 27 363, kropfregina207@gmail.com, kinesiologie_aura.r.j.07 

Meine Arbeit ersetzt nicht den Arztbesuch od. eine psychotherapeutische Behandlung. 
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leicht gemacht
Gartenarbeit

Gültig bis 14.10.2023  

Solange
der Vorrat 

reicht!

Haus & Gartenmarkt Ternitz
2620 Ternitz, Neunkirchner Straße 38 
Tel. 02635/61360, ternitz@rlg.rlh.at             
lagerhaus.at/rlg

STIHL Motorsense FS 38
Leistung: 0,9 PS/0,65 kW, Hubraum: 27,2 cm³,  
Schnittbreite: 38 cm, elektron. Zündung,  
werkzeuglose und austauschbare  
Doppelfaden-Spule,  
Tipp-Automatik 
W. 30243876

Herausgeber: Rai�eisen-Lagerhaus GmbH, FN 252071, Lagerhausstraße 3, 2460 Bruck/Letiha. Aktionen gültig im Lagerhaus Ternitz  
bis 14.10.2023 bzw. solange der Vorrat reicht. *   Stattpreise sind unsere bisherigen Verkaufspreise. Wenn nicht anders angegeben, ist unser
Stattpreis der niedrigste 30-Tage-Preis gemäß § 9a PrAg. Aktion gültig nur in teilnehmenden Lagerhäusern bzw. solange der Vorrat reicht.

Kraftakt
statt 22999

 159⁹⁹�
Sie sparen 60€

DREH DAS
LEBEN
LAUTER!
HOL DIR DEINE JBL WAVE 100TWS
ZU DEINEM GRATIS JUGENDKONTO!

DREH DASDREH DAS

LAUTER!
HOL DIR DEINE JBL WAVE 100TWS
ZU DEINEM GRATIS JUGENDKONTO!

DREH DAS

raiffeisenclub.at/kontoWIR MACHT’S MÖGLICH.
  Ab 14 Jahren, in allen teilnehmenden Raiffeisenbanken, solange der Vorrat reicht.

Impressum: Medieninhaber: Raiffeisenlandesbank Niederösterreich-Wien AG, F.-W.-Raiffeisen-Platz 1, 1020 Wien.

METALLBAU
SCHLOSSEREI

• Überdachungen & Carports
• Geländer & Handläufe
• Zaunanlagen & Sichtschutz
• Sektionaltore
• Treppen & Rampen
• Fenstergitter & Absturzsicherungen

• Müllplätze
• Schmiedeeisenelemente
• Lofttüren, Tische, Bänke
• Sonderanfertigungen
• Reparaturen & Wartungen

SELBST

ÜBERZEUG
EN

Schlosserei Bock GmbH
Ascherstraße 10 · 2734 Puchberg/Schneeberg

www.schlosserei-bock.at
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9.12. 14:00–20:00 Uhr
10.12. 14:00–18:00 Uhr

Rund um den Teich zeigen verschiedenste Handwerker ihre Arbeiten.
Unsere Vereine verwöhnen Sie mit den unterschiedlichsten Köstlich-
keiten, die Sie bei weihnachtlichen Klängen, Ponyreiten und einziger 
Atmosphäre genießen können.

Samstag, 2. & Sonntag, 3.12.
9:00 Uhr Fahrt mit der Schneebergbahn zum Adventdorf bei der 
 Station Baumgartner
9:00 Uhr Adventstadl bei der Hengsthütte

Montag, 4. bis Donnerstag, 7.12.
10:00 Uhr Fahrt mit der Schneebergbahn zum Adventdorf bei der
 Station Baumgartner

Donnerstag, 7. Dezember
19:00 Uhr Geführte Fackelwanderung, Anmeldung im Tourismusbüro

Freitag, 8.12.
9:00 Uhr Fahrt mit der Schneebergbahn zum Adventdorf bei der 
 Station Baumgartner mit Live-Musik 
9:00 Uhr Adventstadl bei der Hengsthütte, 14 Uhr Besuch vom Krampus
17:00 Uhr  Weihnachtskonzert „Young Christmas“ in der Pfarrkirche 

Samstag, 9.12.
9:00 Uhr Fahrt mit der Schneebergbahn zum Adventdorf bei der 
 Station Baumgartner
9:00 Uhr Adventstadl bei der Hengsthütte, ab 14 Uhr Live-Musik
10:00 Uhr  Advent im Alten Eiskeller
14:00 Uhr Advent im Puchberger Kurpark mit Kutschenfahrten

Sonntag, 10.12.
9:00 Uhr Fahrt mit der Schneebergbahn zum Adventdorf bei der 
 Station Baumgartner
9:00 Uhr Adventstadl bei der Hengsthütte, ab 14 Uhr Live-Musik
10:00 Uhr  Advent im Alten Eiskeller
14:00 Uhr Advent im Puchberger Kurpark mit Kutschenfahrten

Zusätzlich beim PuchBergAdvent:
• Schneeschuhverleih bei der Talstation der Schneebergbahn
• Adventrundwanderweg & Wandertipps
• Rodeln von der Hengsthütte

Tischreservierung bei Station Baumgartner unter 0720/991 234 
und in der Hengsthütte unter 02636/2103 erforderlich! 
Infocenter Niederösterreich Bahnen
02742/360 990-1000 | info@niederoesterreichbahnen.at
Tickets bequem online buchen
Im Ticketshop unter webshop.niederoesterreichbahnen.at
Alle Infos & Details erhalten Sie im Tourismusbüro Puchberg:
Tel.: 02636/2256, tourismusbuero@puchberg.at, www.puchberg.at

Samstag 2. bis Sonntag 10. Dezember
GANZ PUCHBERG FEIERT DEN ADVENT MIT UNSEREN GÄSTEN UND PUCHBERGERN

PuchBergAdvent 2023

9.+10.12.2023

Advent-
markt
IM ALTEN EISKELLER
10:00–18:00 Uhr

An 18 Ständen erhalten Sie Weihnachtliches, Handwerkliches 
und Kulinarisches. Inkl. Christbaumverkauf.
Information: Familie Martin und Gerti Hausmann, Tel.: 02636/324211 

Bergadvent mit Advent-
dorf bei der Haltstelle 
Baumgartner
Es erwarten Sie köstliche Genuss-
schmankerl und Live Musik. Für 
unsere jüngsten Besucher haben 
wir verschiedenste Weihnachts-

basteleien vorbereitet.  
Information: Station Baumgartner, Philipp Kögler, 
Tel.: 0650/2441453, baumgartner@schneebergbuchtel.com

Adventstadl 
bei der Hengsthütte
Am 8.12. kommt um 14:00 Uhr 
der Krampus. Es erwarten Sie kuli-
narische Köstlichkeiten und boden-
ständige Hausmannskost.

Informationen: Hengsthütte Andrea Krof, Tel.: 0664/3746271, 
andrea@hengsthuette.at, www.hengsthuette.at

ADVENT IN PUCHBERG 
im stimmungsvoll 
beleuchteten Lichterpark!
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Infopost Entgelt bezahlt
Amtliche Mitteilung

NOTRUF
Feuerwehr  122

Polizei  133

Bergrettung  140

Ärzte    141 

Rettung  144

Krankentransport 14844

Gesundheitsnummer  
   1450

Service Nummer
Rotes Kreuz          
  5914450150

Wochenenddienste Ärzte
Oktober 2023 
  1. Dr. Michael Handler  Willendorf  02620 33860
  7. Dr. Christian Karner  Grünbach  02637 2232
14. Dr. Christoph Weber  Grünbach  02637 2322
15. Dr. Michael Handler  Willendorf  02620 33860
21. DDr. Isabella Wessig  Puchberg  0699 12161076
November 2023  
  1. Dr. Michael Handler  Willendorf  02620 33860
  4. Dr. Christian Karner  Grünbach  02637 2232
11. DDr. Isabella Wessig  Puchberg  0699 12161076
12. Dr. Michael Handler  Willendorf  02620 33860
18. Dr. Christoph Weber  Grünbach  02637  2322
25. Kein Ärztedienstplan vorhanden  
Dezember 2023  
  2. DDr. Isabella Wessig  Puchberg  0699 12161076
  3. Dr. Michael Handler  Willendorf  02620 33860
  9. Dr. Christoph Weber  Grünbach  02637 2322
16. Dr. Christian Karner  Grünbach  02637 2232
23. Dr. Christoph Weber  Grünbach  02637 2322
24. Dr. Michael Handler  Willendorf  02620 33860
30. DDr. Isabella Wessig  Puchberg  0699 12161076
31. Dr. Michael Handler  Willendorf  02620 33860

Wochenenddienste Zahärzte
Oktober 2023  
1. Dr. Werner Schratt Aspangberg-St.Peter 02642 53808
7.u.8. Dr.  Stefan Schragl Neunkirchen  02635 61761

Fehlende Wochenddienste der Ärzte und Zahnärzte waren bei Redaktionsschluss noch nicht bekannt!

Gemeindeausflug
in den burgenländischen Seewinkel
Halbturn - Andau - Frauenkirchen

Samstag, 7. Oktober 2023 

7:30 Uhr Abfahrt vom Bahnhof Puchberg

10:00 Uhr Gemeinsame Führung im Schloss Halbturn „Kaiserliche Kindheit - Ein Leben für die Krone“

11:30 Uhr Gemeinsames Mittagessen im Restaurant Knappenstöckl 
(Das Mittagsmenü ist selber zu bezahlen)

13:15 Uhr Führung durch den TOP Weinbaubetrieb Scheiblhofer in Andau mit anschließender 
Weinverkostung (im Preis inbegri�en)

Besuch der Basilika Frauenkirchen und abschließend Abendessen beim Oleander Heurigen in Trausdorf

Preis pro Person: € 28,-- (inkl. Busfahrt, Führung, Weinverkostung)
Begrenzte Teilnehmerzahl!

Als „Reiseleiter“ freue ich mich auf Ihre/Eure Teilnahme

Christian Dungl, Vizebgm




